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Die Evangelische Kirche Deutschlands EKD gilt seit Jahrzehnten als
religiöser Arm von Bündnis 90/Die Grünen, was ein wichtiger Grund für
die stark zunehmende Zahl der Austritte sein dürfte; und für die
Abwanderung zu den politikfernen kleinen evangelischen Freikirchen. Den
Superintendenten und Bischöfen kann es gleich sein, da das Geld
mittlerweile vermehrt von der allgemeinen Steuer, und nicht mehr von der
Kirchensteuer kommt; und störende evangelikale Christen weg sind.

Der Empörung der noch verbliebenen Gläubigen (und Zahler) wurde am 28.
Februar neue Nahrung gegeben, als ausgerechnet die langjährige
Vielfliegerin und Höhere Tochter Luisa Neubauer eine Rede im Rahmen der
Fastenpredigtreihe halten darf. (ab Min. 0:33)

Am Anfang des Videos sieht man, daß die Sitzreihen des Doms erstaunlich
leer sind – die wenigen Zuhörer sitzen alle maskiert mit großem Abstand
in den Bänken. Die gespenstische Szenerie erinnert frappierend an Greta
Thunbergs ersten „großen“ PR-Auftritt in Kattowitz Ende 2018 bei der UN-
Konferenz. Die Rede der Klimapredigerin Luisa stößt vermutlich also gar
nicht auf so großes Interesse und nervt selbst die Hauptstadtgläubigen –
Corona-Bestimmungen hin oder her. Den PR-Experten in Medien, NGOs
einschließlich Kirchen, und der Politik ist die Klima-PR aber so
wichtig, daß sie via Zeitung und Internet künstlich hochgepuscht wird.

Die Rede in Kurzform:

Neubauer läßt es sich nicht nehmen, zu behaupten, daß die Corona-
Infektionswelle dem Klimawandel durch menschliches Handeln geschuldet
sei, wobei sie andeutet, daß es die westlichen Industriestaaten seien,
die auf Kosten der anderen wirtschafteten.

„Wir haben einen Risikoplaneten geschaffen“

Das krasse Gegenteil ist natürlich der Fall: Die Natur ist unbarmherzig,
und erst durch unsere technische Zivilisation ist es überhaupt möglich,
rund acht Milliarden Menschen zu ernähren. In puncto Viren hat Luisa
allerdings recht, beziehungsweise hätte, wenn sie den Mut und die
Freiheit aufbrächte, darauf hinzuweisen, daß das Corona-Sars2-Virus
wahrscheinlich von der Gewinnmutations-Forschung im Institut in Wuhan
geschaffen wurde. Aber diese Information widerspricht dem Narrativ der
Mächtigen und wird daher tabuisiert. Luisa will schließlich Politikerin
werden.
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Ansonsten macht sie nur Werbung für Windräder und streut einige
Bibelzitate mit ein, der Form halber. Auch einige Grußadressen an die
akademischen Genderer („Kommiliton_*innen“) und die Antifa („Hanau-
Gedenk-Demo in Berlin“) dürfen nicht fehlen. Die zweite Hälfte ihrer
Rede ist gespickt mit theologischen Versatzstücken und Begriffen, wie
wir sie z.B. von Merchandising-Produkten der ehemaligen EKD-Chefin
Margot Käßmann kennen („Gerechtkeit“, „Sorge“, „Fürsorge“,
„miteinander“,…).

So weit, so erwartbar. Interessanter als Neubauers Politpredigt sind die
Reaktionen von Kritikern auf die PR-Aktion der Evangelischen Kirche. Der
kirchenpolitische Sprecher der AfD-Fraktion im Landtag in Stuttgart,
Daniel Rottmann, kritisierte die Promovierung „der grüne(n)
Ersatzreligion der Klimarettung“ durch die Kirche. Ex-ZDF-Moderator
Peter Hahne spricht von „Irrsinn“ und der EKD als „rot-rot-grüne(r)
NGO“. Und

„Früher fasteten wir für Gott, heute für Greta“.
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